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Österreichs Straßen sicher wie noch nie!

Mehr als 250 Maßnahmen umfasst das Verkehrssicherheitspro-
gramm, mit dem Ministerin Doris Bures für mehr Sicherheit auf un-
seren Straßen sorgt. Im Mittelpunkt steht der Schutz von Kindern, 
Fußgängern und Radfahrern. Und: Alkolenkern und Rasern wird 
entschlossen der Kampf angesagt. All diese Maßnahmen wirken, 
das zeigt auch die aktuelle Unfallstatistik. 

Unter Kontrolle

Die Volksbanken-Rettung konnte im Budget voll gegenfinanziert 
werden – die Kosten trägt der Bankensektor selbst. Für künftige 
Fälle dieser Art soll es bald ein eigenes Bankeninsolvenzrecht ge-
ben. Gleichzeitig hat die Regierung strengere Kontroll- und Trans-
parenzregeln für Unternehmen beschlossen.

Europa

Bei den Parlamentswahlen in der Slowakei hat die sozialdemokra-
tische Partei SMER einen Erdrutschsieg gelandet. Bundeskanzler 
Werner Faymann und S&D-Vorsitzender Hannes Swoboda gratulier-
ten dem Parteivorsitzenden Robert Fico zur absoluten Mehrheit. Die 
katastrophalen Auswirkungen des Bienensterbens auf Natur und 
Wirtschaft erläutert SPÖ-EU-Abgeordnete Karin Kadenbach und 
fordert die EU-Kommission auf, Maßnahmen dagegen einzuleiten. 

Aus den Bundesländern
Am Parteitag der steirischen SPÖ wurde Franz Voves als Landes-
parteivorsitzender bestätigt und die Afro-Österreicherin Beverley 
Allen-Stingeder ist die neue SPÖ-Ortsvorsitzende von Puchenau. 
LH-Stv. Peter Kaiser besuchte den „Tag des Kärntner Bildungswer-
kes“ und in Wien werden jetzt alle Bildungsangebote der SPÖ-Or-
ganisationen gebündelt.

ph
ot

os
.c

om
Fo

to
lia

pi
ct

ur
e 

de
sk

Fo
to

lia

Aus den Organisationen

Wie zufrieden sind Wiens Jugendliche mit ihrer Wohn- und Aus-
bildungssituation? Wo sehen die jungen Menschen Veränderungs-
bedarf? Das und mehr erheben die SPÖ-Jugendorganisationen in 
einer Jugendumfrage, die seit Anfang März läuft. Schnelle und effi-
ziente Hilfe: Die Volkshilfe zieht ein Jahr nach der Beben-Katastro-
phe in Japan Bilanz über ihre Auslandshilfe. 

SP
Ö
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Die Zahlen sprechen eine klare Sprache. Sechs bis acht Prozent aller tödlichen Unfälle in Öster-
reich stehen in Verbindung mit Alkoholkonsum. Rund 2000 Unfälle dieser Art waren im letzten 
Jahr zu verzeichnen. Und das, obwohl die Alko-Unfälle stark zurückgegangen sind: Strengere 
Gesetze, höhere Geldstrafen, längerer Führerscheinentzug, Bewusstseinsbildung und natürlich 
strengere Kontrollen durch die Polizei wirken. Jetzt gibt es ein System, das sicherstellt, dass nur 
mit 0,0 Promille losgefahren werden kann: das Alkohol Interlock System, kurz Alkolock. Ver-
kehrsministerin Doris Bures will es fördern.

Die SPÖ fordert schon lange ein Insolvenzrecht für Banken. Bisher scheiterte es am Koaliti-
onspartner ÖVP. Nun gibt es eine Regierungs-Einigung dazu. Ein entsprechender Gesetzes-
vorschlag soll noch vor dem Sommer im Parlament einlangen. Der Vorteil liegt auf der Hand: 
Die Aufsichtsbehörden können bei drohender Pleite früher eingreifen. Es muss die Möglich-
keit einer geordneten Notbremsung geben, indem die Spareinlagen und Kredite von Unter-
nehmen gerettet werden, während Spekulationen im Zuge einer geordneten Insolvenz abge-
wickelt werden. 

Registrieren Sie sich jetzt und abonnieren Sie unseren Newsletter, damit Sie jede Woche  
„SPÖ aktuell“ im E-Mail-Postfach haben.
�  Eure Redaktion

IMPRESSUM

Buchhandlung Löwelstraße

Diese Woche haben wir aus dem umfangreichen Angebot der 
Buchhandlung Löwelstraße ausgewählt: Einen hilfreichen Ratge-
ber über den richtigen Umgang mit Versicherungen, eine Anlei-
tung zur Überwindung der neoliberalen Globalisierung sowie das 
neueste Werk von Andreas Salcher, der seine Leser mit ihrer Ver-
antwortung gegenüber kommenden Generationen konfrontiert.
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Unsere Abgeordneten

SPÖ-Nationalratsabgeordnete Sonja Steßl-Mühlbacher fordert 
sicheren Unterhalt für Kinder. SPÖ-Konsumentenschutzsprecher 
Johann Maier erläutert die positiven Effekte der Ausweitung des 
Opferschutzes. Das Gesamtpaket für mehr Transparenz in der Po-
litik soll noch vor dem Sommer kommen, sagt SPÖ-Justizsprecher 
Hannes Jarolim, und SPÖ-Umweltsprecher Hannes Weninger er-
innert an die Katastrophe in Fukushima im Vorjahr. 

SP
Ö



S ta n d p u n k t

Jedes Jahr absolvieren ca. 110 junge Männer ihren Zivildienst in Museen, Archiven und Holocaust-Ge-
denkstätten, wie jener in Yad Vashem in Jerusalem. Nun standen seitens des Innenministeriums Kürzun-
gen der ohnehin schon geringen Förderung für die Zivildiener im Raum, die zu finanziellen Engpässen 
der Betroffenen geführt hätten. Für die Sozialdemokratie ist klar: Der Gedenkdienst muss als Mahnmahl 
gegen das Vergessen der Verbrechen des Zweiten Weltkrieges weiterbestehen. Gerade vor dem Hinter-
grund der erstarkenden Rechten in Österreich und der laufenden Entgleisungen der FPÖ.

Niemals 
vergessen!
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Die Gedenkstätte Yad Vashem in Jerusalem wurde 1953 
als ein Zentrum für Dokumentation, Erforschung, Pädago-
gik und Gedenken an die Schoah gegründet und beher-
bergt das weltweit größte Dokumentationsarchiv über 
den Holocaust.

Im Bild: In der „Halle der Namen“ werden die Namen und 
persönlichen Daten der jüdischen Opfer des nationalsozi-
alistischen Massenmordes gesammelt.



S ta n d p u n k t Von Laura Rudas

SP
Ö

Jedes Jahr absolvieren ca. 110 junge Männer ihren Zivildienst in Museen, Archiven und Holocaust-Ge-
denkstätten, wie jener in Yad Vashem in Jerusalem. Nun standen seitens des Innenministeriums Kürzun-
gen der ohnehin schon geringen Förderung für die Zivildiener im Raum, die zu finanziellen Engpässen 
der Betroffenen geführt hätten. Für die Sozialdemokratie ist klar: Der Gedenkdienst muss als Mahnmahl 
gegen das Vergessen der Verbrechen des Zweiten Weltkrieges weiterbestehen. Gerade vor dem Hinter-
grund der erstarkenden Rechten in Österreich und der laufenden Entgleisungen der FPÖ.

A R T I K E L

Niemals 
vergessen!



V E R K E H R

Österreichs 
Straßen sicher 
wie noch nie!
Verkehrssicherheit gehört seit ihrem Amtsantritt zu den 
obersten Prioritäten von Verkehrsministerin Doris Bu-
res. Aktuelle Unfall-Statistiken belegen: Die zahlreichen 
Maßnahmen der Ministerin greifen. Ihr neuestes Vorha-
ben: „Alko-Locks“ in Schulbussen. 

A R T I K E L
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„Jeder Verkehrstote ist einer 
zu viel. Wir dürfen in unseren 

Bemühungen keinen Millimeter 
nachlassen.“ 

Verkehrsministerin Doris Bures



S ta bi  l i tät s pa ke  t
pi

ct
ur

ed
es

k

Bei der Volksbanken-Rettung hat die Regierung darauf geschaut, dass der Bankensektor in die Pflicht genommen wird 
und die Kosten trägt. Die Konsolidierung des Staatsbudgets ist davon nicht betroffen. Gleichzeitig hat die Regierung 
ein Kontrollpaket für Banken und Unternehmen geschnürt: Mit einem Verhaltenskodex und der Einigung auf ein eige-
nes Bankeninsolvenzrecht bis zum Sommer. 

Unter Kontrolle
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A R T I K E LG R A F I KI N F O

Unter Kontrolle

„Uns war wichtig, dass die Rettung der 
ÖVAG schlussendlich vom Kreditsektor 

und den Eigentümern getragen wird.“ 
Finanzstaatssekretär Andreas Schieder
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p o l i t ik  / N ews 

G edenkdiens          t 

Finanzierung gesichert 
Bundeskanzler Werner Faymann hat jüngste Befürchtun-
gen, wonach Förderungen für den Gedenkdienst gekürzt 
würden, zerstreut. Ursprünglich hatte Innenministerin Mikl-
Leitner hier Einsparungen angekündigt.

U - Auss    c h uss 

Aufregung um Ermittlungen 
gegen Amon
Im parlamentarischen Untersuchungsausschuss rückten die 
bekannt gewordenen Ermittlungen der Staatsanwaltschaft 
gegen den ÖVP-Fraktionsführer im U-Ausschuss, VP-Bil-
dungssprecher Amon, in den Vordergrund. Ex-Innenminister 
Strasser war diese Woche der prominenteste Zeuge. Kom-
mende Woche sollen ÖIAG-Chef Markus Beyrer, der VP-nahe 
Lobbyist Alfons Mensdorff-Pouilly, die früheren FP-Politiker 
Walter Meischberger und Gernot Rumpold sowie dessen Ex-
Frau Erika Daniel aussagen.

A R T I K E L

A R T I K E L
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„Gegen eine Wiederholung der Geschichte müssen alle glaubhaft eintreten“, appellierte der Kanz-
ler bei seiner Festrede im Rahmen der Generalversammlung der „Österreichischen Freunde von 
Yad Vashem“.
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G R A F I K  D E R  W O CH  E

Österreich ist Vorreiter bei 
Ökostrom
Im Europavergleich liegt Österreich bei der Erzeugung von 
erneuerbaren Energien klar auf Platz 1. Schon jetzt sind 
68 Prozent des in Österreich verbrauchten Stroms Öko-
strom. Das geht aus dem aktuellen Ökostrom-Bericht der 
E-Control hervor. 

Z i tat  der    W o c h e

Diese Zahlen unterstreichen eindrucksvoll Österreichs Vorreiterrolle im Kampf für eine Energiewen-
de – weg von der zerstörerischen, unkontrollierbaren Atomkraft, hin zu nachhaltigen, ökologischen 
Energieformen. Mit dem Beschluss des Ökostromgesetzes wird der eingeschlagene Weg konsequent 
fortgeführt und der Ausbau nachhaltiger Energieformen noch stärker forciert.

G R A F I K

„Die Ereignisse 
von Fukushima 

haben meine Hal-
tung zur Atomkraft 

auf eine schreck-
liche Weise bestä-

tigt: Diese Tech-
nologie ist nicht 

beherrschbar, sie 
ist gefährlich.“

Bundeskanzler
 Werner Faymann
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E uro   pa p o l i t ik

S lowa kei 

Beeindruckender Wahlerfolg 
der Sozialdemokraten

A R T I K E LG R A F I K

SP
Ö

Die sozialdemokratische Partei SMER hat die Parlaments-
wahl in der Slowakei gewonnen – sie hat unter dem ehe-
maligen Premier Robert Fico mit 44,4 Prozent die absolute 
Mehrheit errungen. Die bisher regierenden Mitte-Rechts-
Parteien erlitten eine schwere Niederlage. SPÖ-Vorsitzen-
der, Bundeskanzler Werner Faymann und S&D-Vorsitzender 
Hannes Swoboda begrüßen den Wahlsieg als Stärkung der 
Sozialdemokratie in Europa.

„Der Wahlsieg von 
SMER ist nicht nur 

für die Slowakei, 
sondern für ganz 

Europa ein hervorra-
gendes Ereignis.“

S&D-Fraktionsvorsitzender 
Hannes Swoboda
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Die Honigbiene trägt mit der Pflanzenbestäubung zum Er-
halt der Fauna bei. Und sie ist auch ein wichtiges Nutztier 
für die Landwirtschaft. Die Bienenbestände sind aber durch 
den Einsatz von Pestiziden stark gefährdet. Höchste Zeit 
zu handeln, findet SPÖ-EU-Abgeordnete Karin Kadenbach, 
die daher fordert, dass Bienengesundheit in der Landwirt-
schaftspolitik mehr Priorität bekommt.

A R T I K E L

U M W E LT

Rettet die Bienen!

SP
Ö

„Wichtig ist auch die In-
formation von Landwir-

ten über den richtigen 
Einsatz und ein Anreiz-
system zur Vermeidung 

von Pestiziden“
SPÖ-EU-Abgeordnete 

Karin Kadenbach



R ot  beweg    t

Die Geschichte der 
Sozialistischen Jugend (SJÖ)

R ot  beweg    t
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R ot  beweg    t

Die Geschichte der 
Sozialistischen Jugend (SJÖ)

Vor 110 Jahren, im November 1894, wurde die So-
zialistische Jugend Österreichs gegründet. Sie ging 
aus dem „Verein Jugendlicher Arbeiter“ hervor, der 
sich am 4. November 1894 in Wien Margareten kon-
stituierte.

A R T I K E LW E B T I P P
SJ



I N N E N p o l i t i ku N S E R E  A B G E O R D N E T E N

FA M I L I E N R E CHT 

Sicherer Unterhalt 
für Kinder

U M W E LT

Anti-Atom-Politik: 
Österreich ist  
Vorreiter
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SPÖ-Nationalrats-
abgeordnete Sonja 
Steßl-Mühlbacher

SPÖ-Umwelt-
sprecher Hannes 
Weninger

A R T I K E LA R T I K E L
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u N S E R E  A B G E O R D N E T E N

Tr  a ns  pa renz  

Gesamtpaket auf 
gutem Weg

J us  t iz

Opferschutz muss 
oberste Priorität  
haben
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SPÖ-Justiz
sprecher  
Hannes Jarolim

SPÖ-Konsumen-
tenschutzsprecher 
Johann Maier
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W enn einmal ein Zelt notwendig ist, 
wenn die Säle zu klein werden, dann 
ist das ein gutes Zeichen und hat ei-

nen Namen: Das ist unser Franz Voves und ein 
Beispiel dafür, wie man sparen und sozial gerecht 
sein kann“, zollte Bundeskanzler Werner Faymann 
dem steirischen Landesparteivorsitzendem in sei-
ner Rede Respekt und lobt den steirischen Re-
formweg. „Die steirische Sozialdemokratie hat es 
in diesen zehn Jahren geschafft, von der zweiten 

Position zur anerkannten, führenden Regierungs-
partei, zur Landeshauptmann-Partei, zur „Steier-
mark-Partei“ zu werden“, zog Voves Resümee und 
zeigte sich überzeugt, „dass wir auch 2015 gute 
Chancen haben, wieder stimmenstärkste Partei in 
der Steiermark zu werden“.

b U N D E S LÄ  N D E R

FORTSETZUNG

„Miteinander sind 
wir verdammt 
stark – stärker, 
als unsere Feinde 
es gerne hätten“, 
betonte Werner 
Faymann beim 
Landesparteitag 
der steirischen 
SPÖ. 

S t eierm     a rk

Landesparteitag: Franz Voves mit 
93,13 Prozent wiedergewählt

Unter dem Motto „Bewegung in die Zukunft“ ging am Sams-
tag, 10. März 2012 in Bruck an der Mur der 33. Ordentliche 
Landesparteitag der SPÖ-Steiermark über die Bühne. Mehr als 
2.000 Besucherinnen und Besucher kamen zu diesem Partei-
tag. Wegen der ungewöhnlich hohen Zahl von Anmeldungen 
musste die Veranstaltung vom ursprünglich geplanten Kultur-
haus in ein Zelt auf den Koloman-Wallisch-Platz verlegt wer-
den. Landeshauptmann Franz Voves wurde von den knapp 500 
Delegierten mit 93,13 Prozent als Landesparteivorsitzender der 
SPÖ Steiermark wiedergewählt.
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I N N E N p o l i t ik b U N D E S LÄ  N D E R

W ien 
SPÖ Wien bietet Bildung für alle an
Bildung hat bei den Wiener SPÖ-Mitgliedern einen besonders 
hohen Stellenwert. Die SPÖ Wien bündelt jetzt alle Bildungsan-
gebote der SPÖ-Organisationen, um sie den Wienerinnen und 
Wienern zentral zur Verfügung stellen zu können: Ob Fortbildun-
gen für den Job, Seminare speziell für Frauen, Sportkurse oder 
Bildungsreisen für Pensionistinnen und Pensionisten – für alle ist 
etwas dabei.

O berös     t errei     c h
Puchenau: Afro-Österreicherin 
neue SPÖ-Ortsparteivorsitzende
Die afro-österreichische Politikerin, Beverley Allen-Stingeder wur-
de mit 100 Prozent Zustimmung zur neuen Ortsparteivorsitzenden 
von Puchenau gewählt. 

K ä rn  t en
Lernen stärkt den Zusammenhalt
LH-Stv. Peter Kaiser besuchte den Tag des Kärntner Bildungs-
werkes und hob das für die Gesellschaft so wichtige Engagement 
dieser Institution hervor. 
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A R T I K E L

A R T I K E LLH-Stv. Peter Kaiser

SPÖ-Landesparteisekretär 
Christian Deutsch

SPÖ-Ortsparteivorsitzende 
Beverley Allen-Stingeder 
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I N N E N p o l i t ik

Japan-Katastrophe: 
Rasch gehandelt, 
schnell geholfen

Die Volkshilfe zieht ein Jahr nach der verheerenden Katastro-
phe in Japan Bilanz über ihre erfolgreiche Auslandshilfe: Dank 
zahlreicher Spenden konnten Notunterkünfte errichtet wer-
den, die Katastrophenopfer wurden rasch mit Hilfslieferungen 
versorgt, sagt Volkshilfe-Präsident Josef Weidenholzer.
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Hilfslieferungen für die Opfer des Mega-Bebens von Japan: Die Volkshilfe, die eng mit lokalen 
Partnerorganisationen zusammenarbeitete, hat rasch geholfen.

A R T I K E L

Aus    der    O rg  a nis   at ion 
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SP
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SPÖ-Jugendorganisa-
tionen starten Jugend
umfrage

Die roten Jugendorganisationen – konkret: SJ Wien, VSStÖ, 
FSG-Jugend, AKS und JG Wien – führen seit Anfang März in 
ganz Wien eine Jugendumfrage durch. Für die SPÖ-Jugend-
organisationen ist klar: „Junge Menschen wissen am besten, 
was sie brauchen und wie sie die Stadt gerne verändern wol-
len. Deshalb unterstützen wir sie dabei!“

A R T I K E L

Mehr Demokratie und Mitspracherecht – für diese wichtigen 
Forderungen haben junge Menschen bei einer Medienaktion 
vor dem Parlament mit einem überdimensional großen 
Megaphon ihre Stimmen erhoben. 
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Aus    der    O rg  a nis   at ion 
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Kein Spiel mit 
unserer Zukunft!

A R T I K E L

Zukunftsdiskurs mit 
Rudolf Hundstorfer in Salzburg
Am 23.4. 2012 wird Bundesminister Rudolf Hundstorfer im Hotel 
Walserwirt, Walserstrasse 24, in Wals in Salzburg bei einem Ös-
terreich 2020 Zukunftsdiskurs zum „Bürgergespräch zum Thema 
Generationenkonflikt Pensionen?“ aktuelle Maßnahmen im Pensi-
onsbereich präsentieren. 



Noch immer sind die Bedenken rund um gentechnisch verän-
derte Organismen nicht ausgeräumt, dennoch gibt es Befürwor-
ter, die diese europaweit auf unseren Feldern wollen – bisher 
hat sich der Widerstand gegen die Gentechniklobby gelohnt. 
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A R T I K E LDISKUSSION

Bei gentechnisch veränderte Organis-
men ist Skepsis angebracht – solange 
nicht alle Bedenken ausgeräumt und 
der Nutzen bewiesen ist.



B ü c h er

Politik

Der Kampf um globale 
soziale Rechte
Die Weltgesellschaft ist in der Krise. Umso 
klarer artikulieren sich Gegenstimmen zur 
neoliberalen Globalisierung. Mit diesem 
Buch findet der Protest ein theoretisches 
Fundament. Andreas Fischer-Lescano und 
Kolja Möller schreiben gegen die wach-
sende soziale Ungleichheit und irreparab-
le ökologische Schäden an..

Ethik

Ich habe es nicht gewusst
Der Autor Andreas Salcher zeigt in sei-

nem „Buch über Selbstverbesserung, nicht 
Weltverbesserung“ mit vielen bewegenden 
Beispielen, dass jeder auch noch so kleine 
Versuch, eine Chance auf Veränderung zu 

ergreifen, zum faszinierenden Erlebnis wer-
den kann. Es geht um die alte Frage: han-

deln oder wegschauen?
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Ratgeber

Was Versicherungen 
verschweigen

Versicherungskunden erleben immer 
wieder, dass ihre Versicherung nicht 
zahlen will. In vielen Fällen könnten 
Versicherte solche Situationen ver-
meiden, wenn sie informiert wären. 

Erstmals spricht hier ein Insider über 
Versäumnisse der Versicherungen 

und Mängel im Konsumentenschutz. 
Reinhard Jesenitschnig erklärt, was 

Versicherte beachten müssen, um nicht 
erst aus Schaden klug zu werden.

Buchhandlung Löwelstraße
Löwelstraße 18, 1014 Wien

Tel.: 00 43 -01- 534 27 323, Fax: 00 43 -01- 534 27 324
Mail: buchhandlung@spoe.at

BESTELLEN



B l i tz l i c h t er

Militär-MusikSki-Finale

Ski-Finale

Schladming ist für Skifans derzeit der Nabel der Welt: Dort 

nämlich findet das Ski-Weltcup-Finale statt. Bundeskanzler 

Werner Faymann wünschte den österreichischen Sportle-

rinnen und Sportlern viel Glück und drückte gemeinsam mit 

Gattin Martina Faymann-Ludwig die Daumen.  



B l i tz l i c h t er

Kultur-Ministerin Ausnahme-Sänger



I N N E N p o l i t i k

 Zur Ausgabe Nr. 9


